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Wuppertaler Bevölkerungs-
prognose 2014-2025
Mit den seit 1974 regelmäßig erscheinenden Be-
richten zur Bevölkerungsprognose wird der Ver-
such unternommen, Aussagen über die zukünftig 
zu erwartenden demographischen Veränderungen 
in Zahl, Struktur und räumlicher Verteilung der 
Wuppertaler Bevölkerung zu aktualisieren und da-
mit einen Orientierungsrahmen für politisches und 
planerisches Handeln zur Verfügung zu stellen.

Mit diesem Bericht legt die Statistikstelle die neu-
esten Ergebnisse der Bevölkerungsvorausberech-
nung bis 2025 für die Stadt Wuppertal vor. 
Sie basiert auf der Bevölkerungszahl am 
31.12.2013 und stellt detaillierte Planungs-
daten auf der Ebene der Gesamtstadt sowie 
der 10 Stadtbezirke dar.

Vorbemerkungen
Die in den Prognoseberechnungen eingehen-
den Verhaltensparameter wurden aus den 
Einwohnerbewegungen der Jahre 2011 bis 
2013 ermittelt.

Die Basis der Berechnungen bildet der Einwoh-
nerbestand (der mit Haupt- und Nebenwohn-
sitz gemeldeten Personen) zum 31.12.2013 
gegliedert nach 100 Altersjahren, Geschlecht 
und Staatsangehörigkeit.

Prognosen zur Bevölkerungsentwicklung, 
die auf demographischen Entwicklungen 
der Vergangenheit beruhen (deterministi-
sche Modelle) übertragen also Annahmen 
zur Fruchtbarkeit, zur Lebenserwartung und 
zum Wanderungsverhalten aus den Vorjah-
ren in die Zukunft. Die Treffsicherheit dieses 
Berechnungsmodells hängt also wesentlich 
davon ab, wie stark die Schwankungen der 
zugrundeliegenden Prognoseparameter sind. 
Während Sterblichkeit und Fruchtbarkeit im 
Zeitverlauf relativ stabil sind oder sich nur 

langsam verändern, zeigen die Wanderungsbe-
wegungen oft starke Ausschläge. Zudem haben 
Wanderungsbewegungen einen stärkeren Einfluss 
auf die Bevölkerungsentwicklung als Geburten und 
Sterbefälle. Den größten Unsicherheitsfaktor bildet 
dabei das Zuzugsvolumen von außen, da es nicht 
über Verhaltensparameter der ansässigen Bevölke-
rung errechnet werden kann. Ziel der Prognosebe-
rechnung ist nicht die exakte Vorhersage, die die 
künftige Entwicklung mit dem Anspruch eines gesi-
cherten Eintreffens aufzeigen soll. Vielmehr ist sie 
grundsätzlich als „Wenn-dann-Aussage“ zu verste-
hen: Wenn die zu Grunde gelegten Annahmen ein-
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treffen, dann ist mit der beschriebenen Entwicklung 
zu rechnen. Daher geben auch altersspezifische 
Angaben lediglich eine ungefähre Größenord-
nung über die erwartete Bevölkerungsentwicklung 
wieder. Darüber hinaus ist nicht sicher, dass die 
biologischen, medizinischen, wirtschaftlichen, ge-
sellschaftlichen und politischen Bedingungen über 
den gesamten Prognosezeitraum gleich bleiben 
und sich unverändert auf die Entwicklung der Be-
völkerung auswirken. Mit zunehmender Entfernung 
vom Ausgangszeitpunkt werden die Aussagen zu 
Bevölkerungsentwicklung daher immer unsicherer.

Wichtige Ergebnisse
Bis zum Jahresende 2015 wird der Bestand der 
Wuppertaler Bevölkerung stagnieren und danach 
leicht abnehmen. Ende 2025 werden noch rund 
345.000 Einwohner in der Stadt leben und damit 
nur rund 3.900 bzw. 1,1 Prozent weniger als Ende 
2013.

Die Anzahl der Personen mit nichtdeutscher Staats-
angehörigkeit nimmt hingegen um mehr als rund 
10.600 Personen von 51.630 auf 62.246 Perso-
nen (20,6 Prozent) zu. Dementsprechend steigt 
der Ausländeranteil an der Gesamtbevölkerung 
um 3,2 Prozent von 14,8 auf 18 Prozent.

Trotz der nur leichten Abnahme der Gesamtein-
wohnerzahl bis zum Jahr 2025 wird es inner-
halb einzelner Altersgruppen größere Verschie-
bungen geben. Insbesondere die Anzahl der 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter 
zwischen 15 bis unter 25 Jahren wird sich um 
rund 3.300 Personen bzw. 8,3 Prozent erheb-
lich verringern. In der Altersgruppe der 25 bis 
unter 45-Jährigen ist hingegen ein Bevölkerungs-
anstieg um knapp 4.600 Personen bzw. 5,3 Pro-
zent zu beobachten.

Die Einwohnerzahl im Prognosejahr 2025 liegt 
mit einer Gesamtzahl von 345.089 um 22.660 
Personen über der Prognoseberechnung aus dem 
Jahr 2007 (322.429).

Natürliche und Räumliche Bevölke-
rungsbewegungen
Zwischen 2010 und 2013 wies die Stadt 
Wuppertal einen durchschnittlichen natürlichen 
Einwohnerverlust von 1.260 Personen auf. 
Das bedeutet, dass die Anzahl der Sterbefälle 
(durchschnittlich 4.134) die Anzahl der Gebur-
ten (durchschnittlich 2.874) überstieg. Um die-
sen Einwohnerverlust auszugleichen muss also 

ein entsprechender Wanderungsüberschuss erzielt 
werden. Diese (Außen-)Wanderungen, also Zuzü-
ge aus anderen Städten bzw. Fortzüge in andere 
Städte, vollzogen sich in den vergangenen Jahren 
sehr dynamisch. Wies das Wanderungssaldo im 
Jahr 2010 noch ein Minus von 152 Personen aus, 
so gab es seit dem Jahr 2011 immer mehr Zu- als 
Fortzüge. Erstmals gab es im Jahr 2012 mit einem 
Wanderungsgewinn von 1.250 Personen ein aus-
reichendes Plus, um die Bevölkerungsverluste aus 
der natürlichen Entwicklung ausgleichen zu kön-
nen. Im Jahr 2013 war so erstmals seit 1992 wie-
der ein Einwohnergewinn zu beobachten.

Entwicklung in den Stadtbezirken
Von der Bevölkerungsentwicklung bis zum Jahr 
2025 werden die zehn Wuppertaler Stadtbezir-
ke sehr unterschiedlich betroffen sein. So werden 
die Stadtbezirke Cronenberg (-7,5 Prozent) und 
Langrfeld-Beyenburg (-6,5 Prozent) Bevölkerungs-
verluste hinnehmen müssen, während insbesondere 
die Bezirke Barmen und Oberbarmen Einwohner-
zuwächse von 4,5 Prozent bzw. 2,6 Prozent ver-
zeichnen werden.



WUPPERTAL statistik-info Quartal III. 2014

Merkmal
Berichtsquartal Vorquartal Vorjahres-

quartal
Veränderung Berichtsquartal zu 

Vorjahresquartal

III/2014 II/2014 III/2013 absolut in v.H.

Bevölkerung
Bevölkerungsbestand 1)

Einwohner insgesamt 350.115 349.237 348.604 1.511 0,4
davon männlich 171.346 170.700 169.971 1.375 0,8

weiblich 178.769 178.537 178.633 136 0,1
Deutsche insgesamt 296.124 296.303 297.526 -1.402 -0,5

davon männlich 143.322 143.338 143.719 -397 -0,3
weiblich 152.802 152.965 153.807 -1.005 -0,7

Ausländer insgesamt 53.991 52.933 51.078 2.913 5,7
davon männlich 28.024 27.361 26.252 1.772 6,8

weiblich 25.967 25.572 24.826 1.141 4,6
Einbürgerungen insgesamt 170 183 271 -101 -37,3

davon männlich 89 73 137 -48 -35,0
weiblich 81 110 134 -53 -39,6

Bevölkerungsstruktur
Bevölkerungsdichte (Einwohner je km2) 2.079 2.074 2.070 - -
Altersgruppen (in Jahren)
00 bis unter 06 17.762 17.637 17.604 158 0,9
06 bis unter 16 31.146 31.136 31.199 -53 -0,2
16 bis unter 18 7.057 6.938 6.847 210 3,1
18 bis unter 25 29.196 29.250 29.548 -352 -1,2
25 bis unter 45 87.433 87.129 87.222 211 0,2
45 bis unter 65 102.981 102.776 102.162 819 0,8
65 und älter 74.540 74.371 74.022 518 0,7
Natürliche Bevölkerungsbewegung
Geborene insgesamt 797 723 801 -4 -0,5

davon männlich 396 353 410 -14 -3,4
weiblich 401 370 391 10 2,6

Ausländer 79 61 48 31 64,6
davon männlich 35 26 23 12 52,2

weiblich 44 35 25 19 76,0
Gestorbene insgesamt 961 921 870 91 10,5

davon männlich 462 434 423 39 9,2
weiblich 499 487 447 52 11,6

Ausländer 41 44 30 11 36,7
davon männlich 24 30 21 3 14,3

weiblich 17 14 9 8 88,9
Geburtenüberschuss bzw. -verlust (-) -164 -198 -69 -95 137,7

davon Deutsche - 202 - 215 - 87 -115 132,2
Ausländer  38  17  18 20 111,1

Wanderungsbewegung
Zuzüge insgesamt 5.006 3.924 4.903 103 2,1

davon Deutsche 2.384 1.879 2.712 -328 -12,1
Ausländer 2.622 2.045 2.191 431 19,7

Fortzüge insgesamt 3.865 3.041 3.881 -16 -0,4
davon Deutsche 2.712 2.105 2.747 -35 -1,3

Ausländer 1.153 936 1.134 19 1,7
Wanderungsgewinn bzw. -verlust (-) 1.141 883 1.022 119 11,6

davon Deutsche -328 -226 -35 -293 837,1
Ausländer 1.469 1.109 1.057 412 39,0

Umgezogene innerhalb Wuppertals 8.043 7.070 7.996 47 0,6
Eheschließungen
Eheschließungen 511 460 559 -48 -8,6

1) Bevölkerung mit einziger Wohnung bzw. mit Haupt- oder Nebenwohnung (= alle melderechtlich erfassten Personen). 
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Merkmal
Berichtsquartal Vorquartal Vorjahres-

quartal
Veränderung Berichtsquartal zu 

Vorjahresquartal

III/2014 II/2014 III/2013 absolut in v.H.

Wirtschaft und Arbeitsmarkt
Gewerbemeldungen 1)

Anmeldungen insgesamt 911 1.029 996 - 85 -8,5
davon Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0 1 2 -2 -
Verarbeitendes Gewerbe 21 15 18   3 16,7
Baugewerbe 279 301 328 - 49 -14,9
Handel; Instandhaltung und Reparatur von KFZ und 
Gebrauchsgütern 174 227 193 - 19 -9,8

Gastgewerbe 70 79 56   14 25,0
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 56 65 50   6 12,0
Kredit- und Versicherungsgewerbe 19 29 24 - 5 -20,8
Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermietung 
beweglicher Sachen usw. 13 16 18 - 5 -27,8

Erbringung von sonstigen öffentlichen und 
persönlichen Dienstleistungen 240 263 267 - 27 -10,1

Übrige Wirtschaftszweige 39 33 40 - 1 -2,5
Abmeldungen insgesamt 827 1.015 863 - 36 -4,2

davon Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0 0 - #VALUE -
Verarbeitendes Gewerbe 25 27 20   5 25,0
Baugewerbe 221 251 247 - 26 -10,5
Handel; Instandhaltung und Reparatur von KFZ und 
Gebrauchsgütern 201 230 194   7 3,6

Gastgewerbe 59 74 68 - 9 -13,2
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 36 97 45 - 9 -20,0
Kredit- und Versicherungsgewerbe 26 29 31 - 5 -16,1
Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermietung 
beweglicher Sachen usw. 12 17 16 - 4 -25,0

Erbringung von sonstigen öffentlichen und 
persönlichen Dienstleistungen 219 265 210   9 4,3

Übrige Wirtschaftszweige 28 25 32 - 4 -12,5

Verarbeitendes Gewerbe (einschl. Bergbau und produzierendes Gewerbe) 2)

Betriebe 96 96 97 -1 -1,0
Beschäftigte 22.009 21.975 21.888 121 0,6
Löhne und Gehälter in 1.000 EUR 270.412 304.972 260.676 9.736 3,7
Arbeitsstunden in 1.000 8.577 8.336 8.515 62 0,7
Umsatz in 1.000 EUR (ohne MWSt.) 967.579 945.182 874.066 93.513 10,7
Umsatz je Beschäftigten 43.715 42.963 39.933 3782 9,5
Umsatz je Arbeitsstunde 113 113 103 10 9,7
Arbeitsmarkt
Arbeitslose am Quartalsende 18.216 19.059 20.774 -2.558 -12,3

davon männlich 9.793 10.272 11.238 -1.445 -12,9
weiblich 8.423 8.787 9.506 -1.083 -11,4

unter 25 Jahren 1.735 1.844 2.205 -470 -21,3
55 Jahre und älter 2.595 2.685 2.778 -183 -6,6
Schwerbehinderte 974 980 1.010 -36 -3,6
Langzeitarbeitslose 8.093 8.129 9.635 -1.542 -16,0

Arbeitslosenquote Wuppertal in v.H. 3) 11,3 11,9 12,7  -  -
Arbeitslosenquote NRW in v.H. 3) 8,9 9,1 9,1  -  -
Weitere Arbeitsmarktzahlen
Offene Stellen 1.465 1.197 1.356 109 8,0
Berufliche Weiterbildung 4) 581 617 660 -79 -12,0

1) Da aktuellere Daten noch nicht vorliegen, sind hier die jeweiligen Angaben der vorhergehenden Quartale aufgeführt.
2) Ergebnisse von Betrieben mit 50 und mehr Beschäftigten.
3) Bezogen auf alle abhängigen Erwerbspersonen.
4) Zahlen für den Bezirk der Agentur für Arbeit Wuppertal (Hauptagentur Wuppertal und Geschäftsstelle Velbert).
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Merkmal
Berichtsquartal Vorquartal Vorjahres-

quartal
Veränderung Berichtsquartal zu 

Vorjahresquartal

III/2014 II/2014 III/2013 absolut in v.H.

Soziales
Empfänger von Leistungen nach dem SGB II 1)

Gesamtzahl der Personen ... 46.912 47.455 ... ...
davon männlich ... 23.535 23.886 ... ...

weiblich ... 23.377 23.569 ... ...
Altersgruppen (in Jahren)
00 bis unter 15 ... 13.263 13.322 ... ...
15 bis unter 25 ... 6.927 7.100 ... ...
25 bis unter 50 ... 18.446 18.757 ... ...
50 bis unter 55 ... 3.373 3.407 ... ...
55 bis unter 65 ... 4.903 4.869 ... ...

darunter erwerbsfähige Hilfebedürftige ... 33.317 33.859 ... ...
Anzahl Bedarfsgemeinschaften ... 23.984 24.383 ... ...
Empfänger von Leistungen nach dem SGB XII u.a.
Leistungsempfänger außerhalb von Einrichtungen 7.169 6.998 6.602 567 8,6
Leistungsempfänger in Einrichtungen 2.080 2.046 2.076 4 0,2
Asylbewerber und Flüchtlinge in lfd. Hilfebezug 686 688 641 45 7,0

Hilfe zur Erziehung nach dem SGB VIII
Zahl der laufenden Maßnahmen 2.437 2.458 2.312 146 6,3

1) Leistungen sind: Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Unterkunft und Heizung, Sozialversicherungsbeiträge und sonstige Leistungen.

Bauen und Wohnen
Baugenehmigungen
Wohngebäude 59 23 31 28  90,3

darunter Ein- und Zweifamilienhäuser 51 19 21 30  142,9
Gewerbliche und sonstige Gebäude 13 12 13 - -
Wohnungen insgesamt 1), 2) 141 104 113 28  24,8
Fertigstellungen
Wohngebäude 29 15 18 11 61,1

darunter Ein- und Zweifamilienhäuser 28 12 18 10 55,6
Gewerbliche und sonstige Gebäude 8 5 2 6 300,0
Wohnungen insgesamt 1), 2) 71 35 26 45 173,1
Abbrüche von allen Gebäuden 16 3 9 - -
Abbrüche von Wohnungen 1), 2) 34 3 4 30 750,0
Gebäudebestand
Bestand an Wohngebäuden 52.253 52.240 52.105 148 0,3

darunter Ein- und Zweifamilienhäuser 30.064 30.070 29.974 90 0,3
Mehrfamilienhäuser 22.189 22.170 22.131 58 0,3

Wohnungsbestand
Wohnungen 1) 197.096 197.059 196.682 414 0,2

1) Einschließlich Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
2) Einschließlich Wohnungen in bestehenden Gebäuden. 

Fremdenverkehr
Beherbergungsbetriebe 1), 2)

Gäste 57.160 52.085 57.224 -64 -0,1
Übernachtungen 138.204 126.805 135.241 2.963 2,2
mittlere Auslastung Hotels 3) 39,1 36,6 39,6 - -
mittlere Auslastung Hotels garni 3) 42,2 40,1 42,0 - -

1) Nur Beherbungsbetriebe mit mehr als 8 Gästebetten; einschließlich Sanatorium Bergisch Land.
2) Da aktuellere Daten noch nicht vorliegen, sind hier jeweils die Angaben der vorhergehenden Quartale aufgeführt. 
3) Mittlere Auslastung = (Übernachtungen/angebotene Bettentage) * 100
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Versorgung
Wasser, Strom und Gas 1)

Wasserabgabe ins Wuppertaler Stadtnetz 
(in 1.000 m3) 2) 200.410 192.530 … … …

Stromabgabe ins Stadtnetz (in 1.000 kWh) 3) 222.589 282.035 251.411 -28.822 -11
Gasabgabe ins Netz (in 1.000 kWh) 304.778 704.007 449.500 -144.722 -32
Fernwärme (Netzeinspeisung) (in 1.000 kWh) 52.147 134.086 74.836 -22.689 -30
Heizwärme (Netzeinspeisung) (in 1.000 kWh) 26.591 59.060 42.887 -16.296 -38

1) Da aktuellere Daten noch nicht vorliegen, sind hier die jeweiligen Angaben der vorhergehenden Quartale aufgeführt.
2) Wasserlieferung ab 01.05.2013 durch den Eigenbetrieb Wuppertal. Die erste Auswertung erfolgte zum I. Quartal 2014. 
3) Ohne Durchleitung. 

Merkmal
Berichtsquartal Vorquartal Vorjahres-

quartal
Veränderung Berichtsquartal zu 

Vorjahresquartal

III/2014 II/2014 III/2013 absolut in v.H.

Verkehr
Kraftfahrzeugbestand
Zugelassene Kraftfahrzeuge insgesamt 194.212 193.882 192.590 1.622 0,8

darunter PKW 166.878 166.592 165.473 1.405 0,9
Krafträder 1) 16.183 16.140 16.055 128 0,8
LKW 8.014 8.028 7.971 43 0,5

Einwohner je PKW 2,10 2,10 2,11 - -
Erstzulassungen KFZ 4.384 4.753 4.093 291 7,1
Straßenverkehrsunfälle 2)

Registrierte Unfälle insgesamt 3.257 1.047 3.162  95 3,0
darunter mit Personenschaden 264 277 263  1 0,4

Verletzte Personen 334 363 332  2 0,6
davon Leichtverletzte 292 316 293 - 1 -0,3

Schwerverletzte 42 47 39  3 7,7
Getötete 2 1 -  2 -

1) Einschließlich Leichtkrafträder und Motorroller.

2) Stadtgebiet Wuppertal, jedoch ohne Bundesautobahnen.

Wetter
Meteorologische Beobachtungen
Lufttemperatur - Minimum in (Co) 5,3 -1,0 3,6 1,7  -
Lufttemperatur - Maximum in (Co) 32,8 30,1 34,5 -1,7  -
Tage mit Niederschlag 54 42 37 17,0 45,9
Niederschlagsmenge (in mm) 341,1 221,5 216,0 125,1 57,9

Kultur und Freizeit
Stadtbibliothek
Benutzer/innen durchschnittlich im Monat 10.308 10.832 11.019 -711 -6,5
Entliehene Medien 317.038 307.383 312.464 4.574 1,5
Sonstige Einrichtungen (Besucher/innen)
von der Heydt-Museum 10.542 16.758 8.368 2.174 26,0
Zoologischer Garten 1) 151.915 154.495 173.453 -21.538 -12,4
Städtische Bäder (Besucher/innen) 2)

Hallenbäder 3) 149.081 156.406 139.208 9.873 7,1
Freibäder 24.343 21.461 38.572  -  -

1) Ermittelt durch den Verkauf von Eintrittskarten, jedoch ohne Besitzer von Kombi-Tickets.
2) Aus buchungstechnischen Gründen werden Mehrfachkarten dem Monat zugeordnet, in dem sie verkauft wurden.
3) Das Gartenhallenbad Langerfeld war vom 14.04. - 02.06.2014 wegen Wartungsarbeiten geschlossen und die Schwimmoper vom 16.06. - 06.07.2014. 
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Anmerkung
Die vorstehenden aktuellen Daten des abgelaufenen Quartals sollen in Kurzform zu wichtigen Themenfeldern des kommunalen Geschehens 
in Wuppertal informieren. Durch die Hinzunahme des vorangegangenen Quartals sowie des gleichen Quartals des Vorjahres ergeben sich 
Vergleichsmöglichkeiten. Bestandsdaten beziehen sich jeweils auf das Quartalsende, Verlaufsdaten auf die drei Monate eines Quartals. 
Weitere Datenwünsche (z.B. Zeitreihen, grafische Darstellungen usw.) richten Sie bitte an die Abteilung Statistik und Wahlen. 

Zeichenerklärung
- nichts vorhanden (genau null)
r berichtigte Zahl
... Angabe fällt später an

Merkmal
Berichtsquartal Vorquartal Vorjahres-

quartal
Veränderung Berichtsquartal zu 

Vorjahresquartal

III/2014 II/2014 III/2013 absolut in v.H.

Finanzen (in 1.000 EUR)
Ergebnisrechnung
Erträge (insgesamt) 317.432 264.024 284.215 33.217 11,7
Steuern 104.539 97.659 102.283 2.255 2,2

darunter Grundsteuer A und B 20.410 18.573 20.953 -543 -2,6
Gewerbesteuer 43.627 36.977 42.021 1.606 3,8
Gemeindeanteil Einkommensteuer 33.259 34.707 32.423 836 2,6
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 5.124 5.267 4.913 212 4,3

Schlüsselzuweisungen vom Land 54.856 54.856 50.750 4.107 8,1
Aufwendungen (insgesamt) 311.405 291.263 303.322 8.083 2,7
Personalausgaben 53.779 52.994 52.816 963 1,8
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 139.428 126.369 133.744 5.684 4,3
Zuweisungen und Zuschüsse 34.857 30.532 35.754 -897 -2,5
Investitions- und Finanzierungsrechnung 
Einzahlungen (insgesamt) 478.946 584.845 255.658 223.288 87,3
Investitionszuweisungen/- zuschüsse 6.286 6.225 8.112 -1.825 -22,5
Auszahlungen (insgesamt) 468.715 619.179 241.727 226.988 93,9
Baumaßnahmen 7.433 136.637 5.545 1.889 34,1
Gemeindliche Schulden (ohne Eigenbetriebe der Stadt)
Stand 377.413 376.916 229.585 147.828 64,4
Schuldenstand je Einwohner in EUR 1.078,0 1.079,3 658,6 419,4 63,7
Steueraufkommen der Wuppertaler Finanzämter
Einnahmen … 421.312 397.301 … …

Preise
Preisindizes für die Gesamtlebenshaltung aller privaten Haushalte (2010=100)
NRW, Gesamtindex 107,4 107,1 106,2 1,2 1,1

darunter Wohnungsmieten 1) 106,7 106,5 104,9 1,8 1,7
Deutschland, Gesamtindex 107,0 106,7 106,1 0,9 0,8

darunter Wohnungsmieten 1) 108,7 108,5 107,8 3,7 3,5
Preisindizes aller privaten Haushalte in NRW nach Verbrauchsgruppen (2010=100) 
Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 112,1 112,3 110,5 1,6 1,4
Alkoholische Getränke und Tabakwaren 111,0 109,6 107,3 3,7 3,4
Bekleidung, Schuhe 109,2 104,5 107,0 2,2 2,1
Wohnung, Wasser, Strom, Brennstoffe 109,7 109,6 108,6 1,1 1,0
Hausrat, lfd.Instandhaltung des Hauses 102,4 103,4 102,3 0,1 0,1
Gesundheitspflege 102,0 101,4 99,7 2,3 2,3
Verkehr 107,9 108,0 107,6 0,3 0,3
Nachrichtenübermittlung 91,9 92,3 92,9 -1,0 -1,1
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 104,1 104,0 103,1 1,0 1,0
Bildungswesen 87,3 87,0 85,4 1,9 2,2
Beherbungs- und Gaststättendienstleistungen 108,8 108,5 106,1 2,7 2,5
Andere Waren und Dienstleistungen 106,8 106,8 105,2 1,6 1,5

1) Einschließlich Nebenkosten.
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Der Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal
Ressort Allgemeine Dienste, Abteilung Infrastruktur, Statistik und Wahlen, 42269 Wuppertal
Telefon (0202) 563-61 35 und 563-59 17, Telefax (0202) 563-85 61
Internet: www.wuppertal.de/statistik; E-Mail: statistik@stadt.wuppertal.de

Daten für die Stadtbezirke
Entwicklung der wohnberechtigten Bevölkerung 1)

Stadtbezirk 1), 2) Stand am 
30.06.14

Gebur-
ten

Sterbe-
fälle

Zuzüge Fortzüge Ein-
bürger-
ungen

Zu- bzw. 
Ab- 

nahme

Stand am 
30.09.14über- 

örtlich
inner- 

örtlich 3)
über- 
örtlich

inner- 
örtlich 3)

0 Elberfeld a 50.723 160 163 596 1.265 662 1.311 53 -62 50.677
b 14.398 16 9 616 494 329 475 -53 260 14.573
c 65.121 176 172 1.212 1.759 991 1.786 0 198 65.250

1 Elberfeld West a 22.822 48 58 225 436 223 499 14 -57 22.783
b 4.530 2 4 299 157 104 195 -14 141 4.628
c 27.352 50 62 524 593 327 694 0 84 27.411

2 Uellendahl-Katernb. a 34.402 72 107 188 561 236 487 6 -3 34.377
b 2.632 3 3 111 79 47 72 -6 65 2.680
c 37.034 75 110 299 640 283 559 0 62 37.057

3 Vohwinkel a 26.974 65 80 241 450 229 458 19 8 27.004
b 3.576 5 3 193 115 72 91 -19 128 3.700
c 30.550 70 83 434 565 301 549 0 136 30.704

4 Cronenberg a 19.756 27 61 111 339 114 290 1 13 19.776
b 1.277 3 1 52 38 13 43 -1 35 1.316
c 21.033 30 62 163 377 127 333 0 48 21.092

5 Barmen a 48.745 119 160 402 1.109 448 1.113 38 -53 48.744
b 10.202 18 7 469 380 206 397 -38 219 10.393
c 58.947 137 167 871 1.489 654 1.510 0 166 59.137

6 Oberbarmen a 33.949 78 121 227 778 310 808 17 -139 33.873
b 8.922 19 8 483 398 198 408 -17 269 9.116
c 42.871 97 129 710 1.176 508 1.216 0 130 42.989

7 Heckinghausen a 17.600 58 45 123 366 132 434 15 -49 17.567
b 3.558 7 2 177 107 94 93 -15 87 3.634
c 21.158 65 47 300 473 226 527 0 38 21.201

8 Langerfeld-Beyenb. a 21.645 46 63 161 453 209 402 3 -11 21.635
b 2.577 6 3 186 111 70 106 -3 121 2.685
c 24.222 52 66 347 564 279 508 0 110 24.320

9 Ronsdorf a 19.687 45 62 110 370 149 325 4 -7 19.688
b 1.261 0 1 36 37 20 36 -4 12 1.266
c 20.948 45 63 146 407 169 361 0 5 20.954

Wuppertal a 296.303 718 920 2.384 6.127 2.712 6.127 170 -360 296.124
b 52.933 79 41 2.622 1.916 1.153 1.916 -170 1.337 53.991
c 349.236 797 961 5.006 8.043 3.865 8.043 0 977 350.115

1) Bevölkerung mit einziger Wohnung bzw. mit Haupt- oder Nebenwohnung (= alle melderechtlich erfassten Personen).
2) a = Deutsche, b = Nichtdeutsche, c = Bevölkerung insgesamt.
3) Die innerörtlichen Wanderungen beinhalten auch die Zu- und Fortzüge innerhalb des Stadtbezirks.
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Daten für die Stadtbezirke
Baufertigstellungen und Baugenehmigungen im III. Quartal 2014

Stadtbezirk 1)

Wohngebäude Nichtwohngebäude

insgesamt davon

Anzahl
darin 
Woh- 

nungen 2) Anzahl
darin 
Woh- 

nungen 2)

Ein- und 
Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

Anzahl
darin 
Woh-

nungen 2) 
Anzahl

darin 
Woh-

nungen 2) 

0 Elberfeld a - 1 - 1 - - - -
b 2 14 2 2 - 12 - 3

1 Elberfeld West a - 1 - 1 - - 1 -1
b - - - - - - 1 -

2 Uellendahl-Katernberg a 10 24 8 2 2 22 4 -
b 2 - 2 - - - 1 -

3 Vohwinkel a 1 3 1 3 - - - -
b 2 - 2 - - - 1 -

4 Cronenberg a 13 14 13 13 - 1 2 -
b 1 2 1 1 - 1 1 -

5 Barmen a 3 27 - - 3 27 - -
b 1 21 - -1 1 22 1 -

6 Oberbarmen a 28 58 25 26 3 32 1 -
b 10 12 10 11 - 1 1 -

7 Heckinghausen a - - - - - - - -
b - - - - - - - -

8 Langerfeld-Beyenburg a - 6 - 1 - 5 3 -
b 8 10 8 10 - - 2 3

9 Ronsdorf a 4 2 4 4 - -2 2 -
b 3 4 3 4 - - - -

Wuppertal
a  59  136  51  51  8  85  13 - 1
b  29  63  28  27  1  36  8  6

1) a = Baufertigstellungen, b = Baugenehmigungen.
2) Einschließlich Wohnungen in bestehenden Gebäuden.

Gebäude- und Wohnungsbestand am 30.09.2014

Stadtbezirk

Wohngebäude Gebäude mit Wohnraum

insgesamt davon

Anzahl
darin 
Woh-

nungenAnzahl darin Woh-
nungen

Ein- und 
Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

Anzahl
darin 
Woh-

nungen
Anzahl darin Woh-

nungen

0 Elberfeld 4.966 38.120 1.750 2.252 4.684 35.846 6.731 39.342
1 Elberfeld West 4.176 15.626 2.059 2.587 2.117 13.039 4.277 16.039
2 Uellendahl-Katernberg 7.878 19.648 6.300 7.839 1.575 11.802 7.898 19.879
3 Vohwinkel 5.217 15.388 3.519 4.469 1.698 10.919 5.408 15.879
4 Cronenberg 4.902 11.151 3.774 4.966 1.128 6.185 5.074 11.345
5 Barmen 7.271 33.286 3.208 4.159 4.061 29.125 7.547 34.307
6 Oberbarmen 5.426 22.492 2.735 3.573 2.691 18.919 5.599 23.020
7 Heckinghausen 2.537 12.168 1.071 1.453 1.465 10.714 2.585 12.241
8 Langerfeld-Beyenburg 4.267 13.289 2.841 3.778 1.425 9.505 4.341 13.571
9 Ronsdorf 4.177 11.289 2.879 3.779 1.298 7.510 4.239 11.439

Wuppertal 50.817 192.457 30.136 38.855 22.142 153.564 53.699 197.062


